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Borkenhagen,Oberkassel, üueg-HIIee 47
]

Arthur Wolff, Bandagen
Süffenffrahe 5

-I

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.

Theod. Koerwcr, Schadowstr.68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen.............Mk. 3.60 und 0.40 = 4.—

0.30 = 3.t-
0.25 == 2.50

1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen ...-...„ '.'.70
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......„ 2.25
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....„ 2.25
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....„ l.ffj
1. RangSeitenlogc d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4) , 2.05
1. RangSeitenlogel—4ersteReihe,5—16 zweiteReihe , 1.80
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5-16 dritte Reihe........, 1.60
Parkettlogen 1. Reihe..........., 1.80
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......' . . . 1.60
Parkett................. 1.80
Stehparkett..............., 1.35
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......„ 1.15
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........, 0.90
2. Rang Seitenioge 1. Reihe.......... 0 90
2. Rang Seitenloge 2. um/ 3. Reihe......„0.70
2. Rang Proszeniumloge..........„ 0.70
Sitzparterre..............., 0.7o . 0.10 = 0 80
Stehparterre................ 0.45 . 0.05 = 0.50
Galeric Sitzplatz.............„ 0.45 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für t3lephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von'
21 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von tu—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadtt;,eaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags u Uli r
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachinittags-Vorstellungenund
für ci:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.
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Hblerbrauerei Dorm. Rub. Dorft, üüffelborf



S. Flieger [lacht., inh. Kurt Rüger, Blumenslr. 20 Königs-
aliee 66

P. Wienen chürz - lioiB .Aktion
Elegante

Ma'-s-Anfertigung

II B Stfl «

s Konservatorium Obercassei
(Brahms-Konservatorium)

;g Dominikanerstraße 4, I. Etage
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Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große« mod. Cafe u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Den £rößfenf Beifall nanen immer

Bettwaren, Gardinen,
Dekorationen -----

ERNST MICHELS
. . 1 AH-estr.EckeElbedelderstr.

EL
ISIS

Salamander Schuhöef. m.b.H. Berlin.
Ffäederlaflund': Düffeldorf., SchadowAr. 16

BRAHMS-Konservatorium 2g
S Hohenzolhrnstr.40, Telef. 8942 Bi £• e

verband, m. MusiklGhrer(innen)-Seminar
HKBSSäSSaEaSBBSBHHaE
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Hoffärberei u.chem.

Reinigungs - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

•iRheingold»
Reffauraiions-Beirieb

G. m. b. B.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
riadif. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoldsfrasse 15

IV,
Abonnement

Samstag, den 9. Januar 1915:

Romeo und Julia

Trauerspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. — Spielleitung: Bela Duschak.
PERSONEN:

EscaluB, Prinz von Verona........ Robert Scholz
Graf Paris, Verwandter des Prinzen...... Kurt Goldberg
Montague 1 Häupter zweier Häuser, welche in Zwist j Max Wogritsch
Capulet | miteinander sind ( Heinrich Gärtner
Romeo, Montagues Sohn......... Wenzel Hoffmann
Mercutio, Verwandter des Prinzen und Romeos Freund Ludwig Mayr
Benvolio, Montagues Neffe und Romeos Freund . . . Otto Busch
Tybalt, Neffe der Gräfin Capulet........ Paul Barleben
Bruder Lorenzo, ein Franziskaner...... Robert Burg
Balthasar, Romeos Diener........ Mizzi Heber-Rosen
Gregorio I t> ■>• . n 1 * Arthur Schetter
SimÜon i Be(ilente Ca P uletH ....... Emil Wirth
Abraham, Bedienter Montagues....... Paul Hermann
Peter.............. Ernst Herz
Ein Page des Paris....... ... Erna Flock
Ein Apotheker...... .' .....0. F. Teuscher
Ein Wächter....... 1 .....Paul Hermann
Gräfin Capulet......|.....Ida Ravenau
Julia, Capulets Tochter . . • ■ • )..... Selma Wuitke
Juliens Amme........... Else Kittner

Musikanten. Bürger von Verona. Verschiedene Männer und Frauen, Verwandte beider
Häuser. Masken. Wachen und anderes Gefolge.

Die Szene ist in den grössten Teil des Stückes hindurch in Verona, zu Anfang des
5. Aufzuges in Mantua.

Nach dem 2. und 4. Aufzuge findet je eine längere Pause statt.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang T\„ Uhr. Ende nach 107 2 Uhr.

Ojq OS

Herz und ^%ijf Rngulus
Stiele!

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
SchuhhausSi'bermannGrabenstr.

e bedeutendsten Kv'nst-
iler der Welt singen für da,s
Grammophon
Vorführg.sämtl. Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

ßrammophon-SpgziaUiauju h
Düsseldorf nur Kö'iigsallee 78

Flügel,.
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos SS
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittilstr. 18

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Schumacher, ßolkersfrafje
P

HUfcBRHeSS, Düsseldorf «SSBSÄS !
üeppiche, Dekorationen, Polstermöbäl
Gardinen, fllöbeU u. Dekorationsstoffe Orientteppiche Parsötiiicfier Ein¬

kauf im Orient

3aC0b Klingel (Dorm. pait3er)
cmpficint (ei,« X) elifateffen u. rOeiuecrltfilnitige

©raf abolfftr. 80 Semfpreäjev 2600
I

DÜSSELDORF •> Am Corneliusplatz

Vornehmes Familien-Hotel
Elegantes erstklassiges^einrestaurant
= Abendessen nach dem Theater = hS" Jrdäenbac Vornehm Restaurant

= Stadtküche ==
Soupers vor u. nach dem^Theater



fllrittf KrWt~Pr rlügef, Pianinos, Harmoniums
4.UU W. J\\ It^U -------- *_> Teilzahlung( Miet ; Umtausch ---------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietnnreclinung bei späterem Kauf laut schritt]. Vereinbarung

Ca;
Riieesfraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Verkaufsräume!
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II. Januar, abends 7 1/., Uhr,

Abonnement 2:
AI» S<-9i latx-Ii itii Flasfsefiilelele
Dienstag, 12. Januar, abends Tj„ Ulir,

Abonnement 3
BSii» V&e^rJs3>('it4.«4<«tc9itet'

Mittwocl , 13. Januar, abends 7 Uhr,
Abonnement 4
fjolieiigri'iii

Donnerstag, 14. Januar Geschlossen

Freitag, 15. Januar, abends 7'/., Uhr
Abonnement 5:

IVInrln

Samstaj, 16. Januar, nachmittags 2 l /.i Uhr
Zu bsdeutend ermäßigten Pi eisen

zum letzten M.de
Sneewittchen und die sieben Zwerge

Abends T/ 2 Uhr Abonnement O
Als äi-1» noch bibi IPläiseMilt-iflc

Sonntag, 17. Januar, abends 7 Uhr,
Abonnement 9:
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Meister Schule für Gesang
ErnstvonSchuch u. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl.Lehrdiploin f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie üallenkamp
Graf-Rdolf-Straße 32" • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Düsseldurf, Charlottenstr.51,Telef.9811
Ausbildung i. all. Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A-Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.

iiulik-tikade
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hule für Gesang
iiacomo Minkowski (Dresden)
,ge Ausbildung für
T bis zur Öffentlichkeitsreife
m f. Rheinland U.Westfalen

eüallenkamp
2" • Telephon Mo. 14433

|5 und 9 ab Hauptbahnhof

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit.

Jottenstr.51, Telef. 9811
Ig. d. Musik, Konzertgesang,

Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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